Augen Ober lefifcher Anzeigct. 


— 


Siebenter Jahrgang. Erſtes Quartal. 


Nro. 20. Ratibor, den 8. Mär 1817. 


Bekanntmachung 


wegen anderweiter Verdingung des eee fir, Bi im Dpp elnſchen 
Departement garuiſonirenden Tru 


“pr 


- 


D. das Meſuftr der im II. Stück des Oppelnſchen Amtsblatts, No. 5. Pag. 13. 
unterm gten Januar c. angekündigten, am Zoten ejd. m, wirklich abgehaltenen 
Licitation wegen Verdingung des Verpflegungs⸗ Bedarfs fuͤr die im Oppelnſchen Depar⸗ 
tement garnifonirenden Truppen, für den Zeitraum vom Tten May c. ab, unguͤnſtig 
ausgefallen, und deshalb der Bedarf für die Monate May und Juny d. J zu billigern 
Preiſen, als im gedachten Lieitations⸗Termin gefordert worden, anderweitig beſchafft 
werden müſſen, fo iſt Höhern Orts die Abhaltung einer zweiten Licitatt on, und zwar: 
für den Bedarf an Körnern und Stroh vom ten July bis Ende November 
a e., in Hinſicht des Heues aber vom iten July bis Ende September a. c. 
verordnet worden. Dazu wird unſererſeits Terminus auf 
i den ı9ten März d. J. 
auberaumt, an welchem Tage ſich die Entrepriſe⸗ Luſtigen Vormittags um 9 Uhr im 
Volale der J. Abtheilung der Regierung zur Abgabe ihrer Gebote einzufinden iz 


1 Br a 

Die allgemeinen Bedingungen: find die nehmlichen, wie ſolche in obiger Bekannt⸗ 
machung vom gten Januar c. angezeigt worden, und die ſpezicllen Bedingungen, fo 
Bei. der Licitation ſelbſt zum Grunde gelegt werden, ſollen, wie gewöhnlich durch 
Aushang am Eingang der I. Abtheilung öffentlich bekannt gemacht, auch können ſolche 


— 


von den Entrepriſe⸗Luſtigen noch vor dem Licitatious «Termine in der Regiſtratur 


eingefehen werden. 


Oppeln den 20ten Februar 1817. 


AKAbnialich Preußiſche Regierung. 


L. Abthl. Plen. II. No. 469. Febr. e. 


N ne eee — 


Do der Zuflitiarius, Herr Wodaf, 
das hieſige Gerichts⸗ Amt den 23. April 
d. J. verläßt, fo zeige ich ſolches den⸗ 
jenigen Rechtsgelehrten, welche geneigt 
waren dieſes Juſtitiariat zu übernehmen, 
mit dem Erfüchen an, mir ihre diesfaͤl⸗ 
ligen Anträge des fruͤheſten bekannt zu: 
1 0. Kearney den 7 Würd 18 7. a 

G. v. Gaſchin. 


— — 


An z e 1 ge: 


Da ich auf einige Zeit, zur Dienſt⸗ 
Leiſtung außerhalb, von höherm Ort ange⸗ 
wieſen worden bin, ſo habe ich in Folge 
deſſen meine ſämmtlichen Lotterie » Eins 
nahme ⸗Geſchaͤfte an den Herrn Anton 
Wolff jun: allhier übertragen. ; 
fehle nicht, ſolches meinen ſämmtlichen 
ſehr geehrten Intereſſenten hiermit bekaunt 
u machen, und find die Renovations⸗ 


je ater Klaſſe bei gedachtem Herrn 


„ 


Ich ver⸗ 


en 


Tr en 


' — N 9 in: Em⸗ 
pfang zu nehmen. 
Ratibor den 6. Maͤrz 1817. 
Nentwig, 
Königl. Lotterie ⸗Einnehmer. 


— 


—— ä— 


* 


Bekanntmachung. 


Allen denjenigen Wohlldblichen Domi⸗ 
nien, welche bey dem Staͤndiſchen Inqui⸗ 
ſitions⸗Fond zu Coſel aſſociirt ſind, wird 
hiedurch bekannt gemacht, daß es dem 
bu pe Re = er e * 
durch gemachte Erſparniße bey dem ge⸗ 
Me Fond 75 gie 

eytrag pro 1817 von 5 auf 4 ſgl. fur 
die Feüerſtelle herabzuſetzen. Sueden 
bis jetzt faſt noch gar nichts auf dieſe Vey⸗ 
träge für das laufende Jahr eingegangen 
iſt, das Inſtitut aber nur dann beſtehen 
und die nicht unbedeutenden Verpflegungs⸗ 
Koſten der zahlreichen Inquiſiten beſtreiten 
kann, wenn die, den hiezu erforderlichen 
Fond bildenden Beytraͤge prompt entrich⸗ 
tet werden: fo werden die Wohllöblichen 


ominien zugleich biemit aufgefordert, 
Fr diesfäligen Beyträge nach e Ane 
duech die Herren Landes- Aelteſten zuge⸗ 
kommenen Repartitionen an den Inqui⸗ 
ſitiens ⸗Caſſen = Re 
Eofel ſchleunigſt einzuzahlen. 

Ratibor den 20. Februar 1817. 


Oberſchleſiſches Landes = Directorium.- 
v. Strach witz. 


+ 


‚Subbaftations = Patent. 


Auf den Antrag eines Real: Släubigers 
ſubhaſtiren Wir hiermit das in der Malz⸗ 
gaſſe ſub No. 189 gelegene, dem Fleiſcher⸗ 
meter Johann Hagen gebörige, ges 
richtlich auf 212 rthlr. detarirte Haus, 
ſetzen die Viethungs -Termine in Unſer m 
Seſſious-Saale } 2 
auf den 20. Januar 1817, 

= „19. Februar 1817, 
und peremtorie⸗ „18. März 1817 
g i üb um 9 Uhr, 
hiermit feſt, und laden Kaufluftige ein, ſich 
in denſelben, vorzüglich aber in dem perem⸗ 


toriſchen Termine einzufinden, ihr Geboth 


wärtigen, daß dem 


abzugeben, und zu 
Meiftbi eingeholter Geneh⸗ 


e 


migung der Zuschlag des Hauſes gegen 


baare Zahlung erfolgen ſoll. 
Ratibor den 29 November 1816. 


Kbuigl. Preuß Stadt: Gericht zu Ratibor. 
Wenzel. Luge. 


* 


Sub haſtation s Patent, 


Wir Direktor und Aſſeſſoren des Koͤnigl. 
ſubhaſtiren auf 


Stadt⸗ Gerichte zu 


1 


ndanten Hahn zu 


| Saite = Aſſeſſor Kretſchmer 


= = 
den Antrag fhmtlicher, Juſtitiarius Same 


bergerſchen Erben, das, in der Neuen⸗Vor⸗ 
ſtadt ſub No. 13 gelegene Verlaſſenſchafts⸗ 
Haus und Garten, wovon die revidirte 
Tare auf 1665 rthlr. 15 ggr. 93 pf aus⸗ 
gefallen { 
Subhaſtation wegen verweigerter Einwil⸗ 
ligung Einer Obervormundſchaftl. Behörde 


für das Geboth von 1075 rthir. nicht adju⸗ 


dicirt, und worauf in einem fpätern Lici⸗ 
tations⸗ Termine nur 500 rthlr. gebothen 
worden iſt; ſetzen Termini lieitationis in 
Unſerm Seſſions⸗-Saale vor dem Herrn 
Stadt Gerichts- Aſſeſſor Kretſchmer 


4. Muͤzñ⸗ „ 


auf den 28. Januar 1817 früh um 9 Uhr, 


= = 


„ 9, April ⸗ friih um 9 uhr 
feſt, und laden Kaufluſtige ein, ſich vor⸗ 
zuglich in dem peremtoriſchen Termine ein⸗ 
zufinden, ihre Gebothe unter den ihnen zu 
erbffnenden Bedingungen abzugeben, und 
zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden 
nach eingeholter Genehmigung Einer Ober⸗ 


vormundſchaftl. Gerichts die Realitäten 


werden zugeſchlagen werden. 
Ratibor den 12. Decdt ie 


Kbuigl. Preuß. Stadt⸗Gericht zu Ratibor 


Wenzel. Luge. 


Subhaſtations = Patent: 


Sorfe Studzienna sub Nro. 42 gele⸗ 
ene, den Jacob Wawrzinzik ſchen 
rben gehörige, und wegen feines wuͤſten 

Zuſtandes nur auf 100 rthlr. Cour. gericht⸗ 

lich gewuͤrdigte robolſame Bauerguth hier⸗ 

durch Öffentlich ausgebothen und Kauf⸗ 
luſtige eingeladen, ſich in den in Unſerm 

Seßions⸗Saale vor dem Herrn Stadt⸗ 


und welches bei: einer fruhern 


und peremtorie 


Schuldenhalber wird das im Kaͤmmerey⸗ 


80 

auf den 31, Januar 1817 N 

28. Februar 1817 und peremtorie 
„„ 8. April 1817 früb um 9 Uhr 

anſtehenden Licikations-Terminen, vorzüg⸗ 

lich aber in dem peremtoriſchen einzufinden, 


E 2 


ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, 


daß dem Meiſtbiethenden gegen gleichbaare 
Bezahlung das Bauerguth zugeſchlagen 
werden wird. 
Ratibor, den 19. Decbr. 1816. 
Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗Geri 
Wenzel. 


— —— 


ieh eng e. 


. ziergowitzer Forſten 


nahe an der Oder gelegen: 
1᷑00 Staͤmme Ballen: Holz 
und N 
200 Stämme Riegel ⸗ Holz 
vom ſchoͤnſten Wuchs zu verkau Er 
Kaufluſtige konnen ſich im Orte Dzier⸗ 
gewiß beym Foͤrſter Hoppe melden, 


der die Anweiſung hat, denſelben dieſes 


Holz zur Beſichtigung anzuzeigen. 
Pohl. Neukirch den 23. Febr. 1817. 


Berpahtungs = Anzeige 


Ein großer Theil von einer Herrfchaft in 
Oberſchleſien ſenſeits der Oder, beſtehend 


aus ſleben Vorwerken, wozu 3,000 
Magdeburger Morgen ſaͤbares Land in 
allen drey Feldern, iſt, von Johanni ce. 
an, auf 9 nacheinander folgende Jahre 
aus freier Hand zu verpachten. 


—— 


5 * 8 

Portofreie Anfragen unter der Addreſſe 
H. W. 8. wird die Redaktion des Ober— 
ſchleſiſchen Anzeigers zur weitern Befoͤr⸗ 
derung gern übernehmen. . 
Ratibor den 4. Maͤrz 1817, . 


— 


Getreide Preiſe zu Ratibor pro Bres⸗ 
lauer Scheffel, in Nom. Muͤnze. 


Ger⸗Ha⸗ 
fie. fer. 
JR. ſol.] R. ſgl. R. fol, 


Erb⸗ 
ſen. 


— 


| 


Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslau 
vom 1. März 1817. | pr. Cour. 


Holl. Rand» Dufat.| — 5 
Kaiſerl. dito  Iartl.sfal—pr. 

Ord. wichtige ditto[(—— 

5. 100 ktl. Friedrichsd'orr xx rtl. — ger. 
„ IPfaudbr. b. 1000 ftl. 104 rtl. — gr, 
* ditto 500 0; ktl. — gar. 


rtl. — ggr. 


* ditto 100 + 
150 fl. Wiener Einldf. Sch.] as rtl. 12 gor. 


— 


Einzelne Blätter dieſes Anzgigers, werden für 2 ſol. Münze verkauft. 
| 1 ' ’ 


re 76 ssc alte 204% 


11 ˙ —— ˙ — 


